
  

Stadt Bern 

Gemeinderat 

 

Gleichstellungsportfolio Menschen mit Behinderungen (Aktualisierung per 1. Juni 2018) 

 

Aufgeführt werden Projekte und Vorhaben ab einer gewissen Grösse und mit einer längeren Laufzeit. Die Zielerreichung wurde im Frühling 2018 

im Rahmen von Standortgesprächen zwischen den Direktionen und der Fachstelle Gleichstellung von Me nschen mit Behinderungen überprüft 

und die Angaben aktualisiert. Bei dieser Gelegenheit wurden auch einige neuen Massnahmen definiert resp. laufende Vorhaben neu ins Portfolio 

aufgenommen (Vermerk «NEU»). Der Gemeinderat hat das vorliegende Portfolio am 6. Juni 2018 zur Kenntnis genommen. 

 

Lebensbereiche Projekte und Massnahmen Kurzbeschreibung Laufzeit 

Arbeit Umsetzung Zielvorgabe Anstel-
lung von Menschen mit Behinde-
rungen (GRB 2014-1348) 

- Besetzung von 0.5 (bis Mitte 2017) resp. 1 Prozent (bis Mitte 
2020) der Neuanstellungen mit Menschen mit Behinderungen 
bis 2017, resp. 2020 

- Besetzung einer Lehrstelle pro Direktion mit einer Person mit 
Behinderung bis 2017 

2014–2020 

 Gesamtstädtisches Projekt 
Diversity-Management; Teilbe-
reich Menschen mit Behinderun-
gen 

- Nutzung des vorhandenen Arbeitsmarktpotenzials von Men-
schen mit Behinderungen im Rahmen der Personalbeschaf-
fungsstrategie 

2017–2020 

 Arbeitgeber- und Personalmar-
keting der Stadt Bern; Realisie-
rung Barrierefreiheit 

- Schrittweise Erleichterung der Zugänglichkeit zu den Online-
Angeboten 

2017/18 

 Barrierefreie IT-Beschaffungen - Berücksichtigung der WCAG 2.0 Richtlinien im Beschaffungs-
verfahren (laufend) 

Laufend 

Bildung Umsetzung Bildungsstrategie 
2016 (GRB 2016-449, SRB 
2016-412) 

- Verankerung der Gleichstellung von Kindern und Jugendlichen 
mit Behinderungen in der Schulentwicklung in der Volksschule 

- Förderung und Weiterentwicklung der Kooperation zwischen 
Volks- und Sonderschulen zum Abbau von Hindernissen und 
zur Förderung der Zusammenarbeit  

- Förderung der Diskussion zwischen den involvierten Stakehol-
dern im Rahmen einer Arbeitsgruppe  

2016–2025 
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Lebensbereiche Projekte und Massnahmen Kurzbeschreibung Laufzeit 

Unicef Aktionsplan kinderfreund-
liche Stadt 2017–2020 (GRB-
2016-1348) 

- Verbesserung der Zugänglichkeit von Spielplätzen (TVS/SGB) 
- Überprüfung und Verbesserung der Zugänglichkeit von Ange-

boten der offenen Kinder- und Jugendhilfe (BSS/JA, BSS/AVA, 
ggf. i. V. mit FPI/ISB) 

- Förderung der Mitwirkungsmöglichkeiten von Kindern und Ju-
gendlichen mit Behinderungen (BSS/JA) 

- Sicherstellen des Zugangs zu Angeboten der Ferieninsel 
(BSS/SCH) 

2017–2020 

Pilotprojekt Kinder mit Behinde-
rungen in Kitas in der Stadt 
Bern, 2016–2018 

- Förderung der Zugänglichkeit von Kita-Angeboten für Kinder 
mit Behinderungen 

- Entlastung von Eltern von Kindern mit Behinderungen im Hin-
blick auf die Vereinbarkeit von Familie und Beruf  

2016–2020 

Dienstleistungen Massnahmenpaket zur Förde-
rung der Zugänglichkeit städti-
scher Dienstleistungen (GRB 
2015-839) 

- Verbesserung der Information und Sensibilisierung (laufend)  
- Anpassung CD-Manual (bis 2016) (BSS/AVA und PRD/INF) 
- Umsetzung baulicher Massnahmen zur Verbesserung der Zu-

gänglichkeit (bis 2017) (FPI/ISB) 

2015–2017 

 NEU: Barrierefreie Tourismusför-
derung 

- Prüfen, mit welchen Massnahmen die Barrierefreiheit im Be-
reich Tourismusförderung (Website) und Tourismus verbessert 
werden kann. 

2018- 

Städtische Bauten Laufende Bauprojekte - Umsetzung SIA Norm 500 Hindernisfreies Bauen (laufend) Laufend 

 Nachhaltiges Immobilienma-
nagement 

- Berücksichtigung der Zugänglichkeit bei der Erfassung und Be-
wertung von städtischen Immobilien 

- Pilotprojekt Sportanlagen der Stadt Bern (2017) 
- NEU: Verbesserung der Informationen über die Zugänglichkeit 

von Sport- und Schulanlagen (2. Etappe) 

2017 

 

 

2018-/ 2019 

Wohnen Projekt Sprungbrettwohnung - Vermietung einer Wohnung für Menschen mit Behinderungen, 
die den Sprung in die Selbständigkeit wagen wollen 

2017 
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Lebensbereiche Projekte und Massnahmen Kurzbeschreibung Laufzeit 

 Wohnüberbauung Stöckacker 
Süd 

- Vermietung von Wohnungen an Menschen mit Behinderungen 
und ältere Personen 

- Vermietung von Wohnungen zu günstigen Mieten (EL-Limit) 
(laufend nach Bauabschluss) 

2015-2018 

 NEU: neue Bauvorhaben des 
Fonds für Boden- und Wohnbau-
politik 

- Prüfen von ähnlichen Massnahmen wie im Stöckacker Süd bei 
weiteren Bauvorhaben des Fonds (Reichebbachstrasse, Vierer -
/Mittelfeld, Gaswerkareal usw.) 

2018- 

Öffentlicher Raum und 
Verkehr 

 

Projekt Umsetzung hindernis-
freier öffentlicher Raum (UHR) 
(GRB 2015-1016, GRB 2016-
1158, SRB 29.10. 2015) 

- Teilprojekt ÖV-Haltestellen 2023 
- Teilprojekt Sitzgelegenheiten 
- Teilprojekt Sofortmassnahmen / Sanierungsmassnahmen (Ver-

kehrsraum, Lichtsignalanlagen, Baustellen, Park- und Grünan-
lagen) 

- Teilprojekt Schulung und Kommunikation 

2016– 

 Eigentümerstrategie Bern Mobil - Massnahmen zur Schaffung eines barrierefreien Dienstleis-
tungsangebots 

- Förderung der Anstellung von Menschen mit Behinderungen 

2017- 

Kommunikation Vorstudie zur Optimierung der 
Barrierefreiheit von Online-Ange-
boten der Stadt Bern (GRB 
2016-1889) 

- Erarbeitung von fachlichen Grundlagen und Vorgehensoptionen 
zur weiteren Optimierung der Barrierefreiheit der Website der 
Stadt Bern 

- Aufzeigen von Lösungsansätzen und Finanzierungsoptionen in 
vier Teilgebieten: PDF, Web-Applikationen, Gebärdensprach-
clips, Informationen in Leichter Sprache 

2018 

 NEU: Ereigniskommunikation 
und Bevölkerungsinformation der 
Stadt Bern (GRB 2017-1154) 

- Berücksichtigung der Bedürfnisse von Menschen mit Behinde-
rungen 

2017-2020 

 NEU: Verbesserungen des Zu-
gangs zur politischen Kommuni-
kation 

- Verbesserung der Information über die Zugänglichkeit von 
Stimm- und Wahllokalen auf www.bern.ch 

- Prüfung, wie Abstimmungsunterlagen barrierefrei zur Verfü-
gung gestellt werden können. 

2018 

http://www.bern.ch/
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Lebensbereiche Projekte und Massnahmen Kurzbeschreibung Laufzeit 

Kultur Umsetzung Kulturstrategie der 
Stadt Bern. Ziele und Massnah-
men 2017–2020 (GRB 2016-
1402, SRB 2016-605) 

- Etablierung eines regelmässigen Austausch- und Diskussions-
formats zu den Themen Zugänglichkeit und Inklusion 

- Anpassung Kriterien für Bewilligungen von Kulturveranstaltun-
gen im öffentlichen Raum (Nachweis Hindernisfreiheit)  

- Klärung und Koordination der Zuständigkeiten zum Thema 
Nachteilsausgleich 

2017–2020 

Freizeit und Sport Massnahmenpaket zur Verbes-
serung der Hindernisfreiheit im 
Sport 

- Etablieren eines regelmässigen Austausches mit Behinderten-
sportorganisationen  

- Verbesserung der Informationen über die Zugänglichkeit städti-
scher Sportanlagen 

- Verbesserung der visuellen Informationen bei Sportveranstal-
tungen, insbesondere für gehörlose Menschen 

- Optimierung der Zugänglichkeit im Rahmen des Projekts neue 
Schwimmhalle (in Zusammenarbeit mit Procap) 

Laufend 

 Netzwerk „Inklusion macht 
Schule“ von Blindspot 

- Sensibilisierung und Vernetzung von Akteuren im Kinder- und 
Jugendbereich bezüglich Inklusion 

2015–2018 

 Unicef Aktionsplan kinderfreund-
liche Stadt (GRB-2016-1348) 

Siehe unter der Rubrik Bildung 

Sensibilisierung  Modul 4 „Diversity“ im Rahmen 
der AOB-Schulung für neue Füh-
rungskräfte (jährlich) 

- Sensibilisierung neuer Führungskräfte für Diversity-Anliegen Jährlich 

 AOB-Kurs „Hindernisfreie Stadt? 
– Perspektivenwechsel“(jährlich) 

- Frei buchbares Kursangebot für Mitarbeitende der Stadtverwal-
tung; Angebot auch auf Nachfrage 

Jährlich 

 Schulungsoffensive städtische 
Mitarbeitende im Kundenkontakt 
(GRB 2017-1097) 

- Verpflichtendes Kursangebot für Mitarbeitende mit Kundenkon-
takt 

2018–2020 
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Lebensbereiche Projekte und Massnahmen Kurzbeschreibung Laufzeit 

 NEU: Verbesserung der statisti-
schen Grundlagen zur Gleich-
stellung von Menschen mit Be-
hinderungen 

- Prüfen, welche statistischen Grundlagen im Rahmen geplanter 
Erhebungen erhoben werden können. 

2018- 
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